
Jagd- und Begleithunde: 
 
Über unseren Hundeobmann Rainer Hornung und die Ausbilder, Thomas Marquardt, Peter Schimmel, 
Nicholas Schülein, bietet die Kreisgruppe jährlich Abrichte- und Hundeführerlehrgänge an. 
 
Im Begleithundelehrgang sind alle Rassen, von Klein bis Groß und Mischling vertreten. Ab einem Alter des 
Hundes von ca. 6 Monaten kann die Teilnahme erfolgen. Dabei werden theoretische Kenntnisse über das 
Halten und Führen von Hunden vermittelt. Darüber hinaus, und vor allem, findet eine praktische 
Ausbildung statt. Die Ausbildungsdauer bei Begleithunden ist ca. 3 Monate bei einem wöchentlichen 
Treffen.  
Ziel der Ausbildung ist es, einen grundsätzlichen Gehorsam des Hundes zu erreichen. Letztendlich soll der 
Hund Leinen führig sein, frei bei Fuß ohne Leine folgen, sich ablegen und absitzen sowie auf Pfiff zum 
Führer kommen. 
 
Darüber hinaus wird ein Ausbildungslehrgang für Jagdhunde angeboten. Ziel ist es, die 
Brauchbarkeitsprüfung zu absolvieren. Dabei sollte das Alter des Jagdhundes ca. 1 Jahr betragen. 
Wiederum in wöchentlichen Übungseinheiten wird über einen Zeitraum von ca. 4 Monaten der Kurs 
abgehalten. 
 
Vor der Brauchbarkeitsprüfung wird gemeinsam mit den Begleithunden eine Dressurabschlussprüfung 
absolviert. 
 
Verschwindend geringe Durchfallquoten bei den Dressur- und Brauchbarkeitsprüfungen sprachen bisher 
alljährlich für die Qualität unserer Ausbildung. Begeisterte Teilnehmer/innen (Vierbeiner und Besitzer), 
sprechen dafür. 
 
Lassen Sie sich an dieser Stelle von uns folgendes auf den Weg geben: 
Gehen Sie unvoreingenommen und entspannt in die Hundeausbildung. Wie feinfühlig die Tiere sein 
können, haben Sie vielleicht schon des Öfteren in Ihrem Umfeld erlebt. Es gilt: Je entspannter die Besitzer, 
desto ruhiger und aufnahmefähiger die Vierbeiner! 
 
Wir freuen uns darauf, Ihnen alle wichtigen Umgangsformen, Ihnen zusammen mit Ihrem Tier, beibringen 
zu dürfen und freuen uns in gleichem Maße darauf, aus Ihrem Vierbeiner einen treuen Jagdbegleiter oder 
Weggefährten machen zu können! Denn Hundeausbildung ist eine Teamarbeit, wenn Sie Ihren vierbeinigen 
Freund verstehen bzw. lesen können sind Sie einen großen Schritt, ein Gespann zu werden 
nähergekommen. 
 

Getreu unserem Motto: 
„Ein Hund ist auch nur ein Mensch!“ 


